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Asylantrag bei den Tamilen
Münster - Sie steigen am Osteingang des Bahnhofs in den Bus. Sie fahren
durch die Stadt, werden an einer imaginären Grenze angehalten. Der
Fahrer wechselt. Jetzt sitzt ein Tamile am Steuer. Die Fahrt führt zu
einem Bürogebäude. Hier müssen die Reisenden aussteigen. Die
Befragung beginnt. Nur wer gute Gründe hat, wird danach von den
tamilischen Bürokraten Asyl bekommen.

Asyl paradox. Aktionskünstler Thomas Nufer lädt Münsteraner im November zur

Parallel-Weltreise ein. Sie sollen die Welt mit den Augen von Asylsuchenden

sehen.

Mit den Augen von Menschen wie Vasanthan. Der kam mit 19 Jahren aus Sri Lanka

nach Münster: „Dünnes Hemd, Turnschuhe, Sommerjacke.“ Seine Eltern hatten

ihn geschickt, weil sie Angst hatten, dass er in die Hände der Armee fallen könnte.

Er kam mitten im Winter an, es lag Schnee. „Was für eine Wüste“, dachte er, „hier wächst ja gar nichts.“

Bisher haben sich vor allem Schulklassen zu der Reise im Rahmen der Aktion

„Vielfalt tut gut“ angemeldet. Insgesamt elf Projekte teilen sich in Münster einen

Fördertopf von 100 000 Euro, sagt Koordinator Michael Geringhoff.

Thomas Nufer profitiert von der Hilfe ehemaliger Asylsuchender. „Die Zusammenarbeit“, lobt er, „war eine

Bereicherung. Sie kennen sich in rechtlichen Fragen hervorragend aus.“ Die Tamilen spielen Beamte, die

Flüchtlinge auf Herz und Nieren prüfen. Sie wollen sie hart rannehmen. Vasanthan: „Wir lehnen 99 Prozent ab.“

Halt so wie in Deutschland.

Für Parallelweltreisende ist die Fahrt kostenlos. Sie müssen allerdings eine glaubhafte Fluchtlegende mitbringen.

Denn ohne Grund kein Asyl. Thomas Nufer las gestern im Stadtwerkebus eine Begründung vor: Ein über

70-Jähriger will Deutschland verlassen, weil er nur noch als geldfressender Pflegefall dargestellt werde. Eine

anrührende Geschichte - aber ob sie den Einreisebehörden reicht?

Wer sich für die Reise in die Parallelwelt interessiert, kann sich anmelden unter nufer@muenster.de.
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